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ANZEIGE

können, als Marian Weber
Gauls Linksflanke nur noch
einzunicken brauchte, er traf
die Latte (88.). Zuvor rutschte
Rützel an Dominik Webers
Eingabe vorbei (88.).
FSG Hohenroda: Lechtenböh-

mer - Münkel, Alex Lepke, Burg-
hardt, Marcel Lepke - Mosebach
(66. Patrick Schleinig), Schmitt,
Schaub, Powalla - Erbe, Sascha
Schleinig
SG Bronnzell: Ihrig - Bohl,

Fiedler, Lembcke, Harbusch - Keim,
Kremer - Markus Weiss (46. Rüt-
zel), Marian Weber, Dominik We-
ber (80. Maximilian Weiss) - Die-
gelmann (63. Gaul)
SR: Immig (Bad Sooden-Alen-

dorf), Z: 200
Tore: 0:1 Keim (26.), 1:1 Schaub

(38.), 2:1 Sascha Schleinig (51.), 2:2
Keim (65.), 2:3 Kremer 82.)
Rot:Maximilian Weiss, Münkel

(beide 82.)

war. „Was wir schon für Punk-
te abgegeben haben durch in-
dividuelle Fehler“, entfuhr es
Hohenrodas Coach, „in ent-
scheidenden Situationen wa-
ren wir heute nicht da. Schon
in der ersten Halbzeit hatten
wir viel zu viele Abspielfehler.
Und Konter, die wir fahrlässig
vergeben haben.“

Pech war auch im Spiel. Un-
mittelbar vor dem 2:3 hatte
Patrick Schleinig das 3:2 auf
dem Fuß, als sich ein Gästeki-
cker in die Schussbahn warf.
Zuvor bekam Philip Mosebach
die Kugel nicht ins Tor, erst
per Kopf (49.), später rettete
ein Bronnzeller auf der Linie.
Zuvor ergab Schaubs wunder-
barer Freistoß das 1:1, und
steckte Schaub prima auf Sa-
scha Schleinig beim 2:1 durch.

Andererseits hätte der Gast
sich weiteres Zittern ersparen

Mit 2:1 führte die FSG, als sie
den Vergleich noch aus der
Hand gab und dem eifrigen
Gast zu drei Punkten verhalf.
Auch wenn Bronnzell tolle
Moral zeigte und nach dem
Rückstand auf mehr drängte –
aus Hohenrodas Sicht fielen
die Gegentore zwei und drei
zu leicht.

Beim 2:2 rutschte Keeper
Lechtenböhmer die Kugel
durch die Hände, beim späten
Siegtreffer für den Gast schien
die FSG nach dem hart er-
scheinenden Platzverweis ge-
gen Johannes Münkel leicht
verwirrt, wehrte den daraus
resultierenden Freistoß zwar
per Kopf ab, war beim zweiten
Ball aber nicht wachsam, als
Kremers Linksschuss ins unte-
re Eck trudelte.

Kein Wunder, dass Mike Lin-
demann tüchtig angefressen

VON WA L T E R K E L L

RANSBACH. Nach sieben
Punkten aus vier Spielen die-
ses Jahres mussten die Kicker
der FSG Hohenroda gestern
eine bittere Pille schlucken.
Mit 2:3 (1:1) zogen sie fast auf
den letzten Drücker den Kür-
zeren gegen die SG Bronnzell.
Die erkämpfte sich wichtige
Punkte für den Klassenerhalt
der Gruppenliga und hält sich
vom Tabellenende fern. Die
FSG bleibt Drittletzter, besitzt
aber noch fünf Punkte Vor-
sprung gegenüber dem Dritt-
letzten Großenlüder.

Es war ein Hop-oder Top-
Spiel zweier nahezu gleich-
wertiger Teams, die bei Regen,
seifigem und kräfterauben-
dem Boden um jeden Zentime-
ter für den Ligaerhalt kämpf-
ten und sich nichts schenkten.

FSGgibt Sieg ausderHand
Fußball-Gruppenliga: Hohenroda zieht gegen Bronnzell mit 2:3 den Kürzeren

Freistoß, fast 25 Me-
ter Torentfernung,
leicht versetzt: Das
war gestern die
Chance, die sich Ho-
henrodas Markus
Schaub (in Blau)
nicht nehmen ließ. Er
traf zum 1:1-Aus-
gleich gegen die SG
Bronnzell. Endergeb-
nis: 2:3. Foto: Eyert
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GROSSENLÜDER.Mühsam er-
nährt sich das Eichhörnchen.
Und so kamen die Fußballer
der SG Hessen/SpVgg Hersfeld
in der Gruppenliga am Sonn-
tag nicht über ein 1:1-Unent-
schieden beim Tabellenvor-
letzten in Großenlüder hi-
naus.

Mann des Tages bei den
Hersfeldern war Torhüter Se-
bastian Ernst, der nicht nur
drei Eins-gegen-Eins-Situatio-
nen für sich entschied, son-
dern drei Minuten vor dem

Keeper Ernst trifft zum Remis
Gruppenliga: Hersfeld spielt in Großenlüder 1:1 – „neue“ Oldies auf der Ersatzbank

Ende auch noch einen Foulelf-
meter für seine Mannschaft
verwandelte. Daniel Pfalzgraf,
dem Trainer Markus Heide
ebenfalls eine herausragende
Leistung bescheinigte, war zu-
vor gefoult worden.

„Die Mannschaft hat bra-
vourös gekämpft und hat das
umgesetzt, was wir uns vorge-
nommen hatten. Wir hatten
nicht viele Torchancen, stan-
den aber auch nicht unter
Dauerdruck“, bilanzierte Hei-
de. Ein Blick noch auf die Er-

satzbank der Hessen, die eini-
ge Überraschungen offenbar-
te: Dort saßen unter anderem
die reaktivierten Michael Hel-
ke, Andreas Schmier, Tobias
Tessmer und Markus Völ-
ker. (häx) ARTIKEL LINKS
SG Hessen: Ernst - Kammerzell

(80. Schmier), D. Pfalzgraf, M-
Pfalzgraf, Mey (65. Helke), Urose-
vic, Orth, Geist, Prokopenko, Trom-
bach, Creutzburg (75. Tessmer).
Tore: 1:0 Eigentor May (14.),

1:1 Sebastian Ernst (87., Foulelfme-
ter).

Hersfelds Torhüter Sebas-
tian Ernst traf per Straf-
stoß. Foto: Eyert/Ar

per Marvin Freisinger bedan-
ken, der sein Team mehrfach
vor einem höheren Rückstand
bewahrte. Wie aus dem Nichts
glückte Sebastian Fey dann
der Anschlusstreffer zum 1:2.

In der Halbzeit reagierte
Trainer Norbert Rickert und
brachte mit Niklas Braun und
Senouci Allam zwei frische
Kräfte. Das tat dem Spiel der
SGN gut, die sich fortan ag-
gressiver präsentierte. Nieder-
aula wollte den Ausgleich, ließ
aber die letzte Durchschlags-
kraft vermissen – und kassier-
te aufgrund der ersten Halb-
zeit eine nicht unverdiente
Niederlage. (häx)
Niederaula/Hattenbach:

M.Freisinger - Wekker, Seitz

NIEDERAULA. Eine 1:2 (1:2)-
Niederlage hat Fußball-Grup-
penligist SG Niederaula/Hat-
tenbach gegen den RSV Peters-
berg einstecken müssen. Da-
mit haben die Rot-Weißen aus
den letzten fünf Begegnungen
lediglich einen Zähler geholt.

Die SGN begann nicht
schlecht, musste aber schon
nach sechs Minuten aus dem
Gewühl heraus das 0:1 hin-
nehmen. Und nur 20 Minuten
später war es Boris Aschenbrü-
cker, der für Petersberg mit ei-
nem Heber erhöhte. Das war
anscheinend zuviel für die
Gastgeber, die sich danach
von allen guten Geistern ver-
lassen zeigten. Die SGN konn-
te sich in dieser Phase bei Kee-

Feys Treffer ist zu wenig für die SGN
Gruppenliga: Niederaula/Hattenbach verschläft erste Halbzeit und unterliegt Petersberg mit 1:2

(60. Philipps), Adrian Kutschke,
Wenderoth, Orth, Ritz, R.Freisin-
ger (46. Allam), Antonius Kutsch-

ke, Pfeiffer (46. N.Braun), Fey.
Tore: 0:1 Vardar (6.), 0:2

Aschenbrücker (24.), 1:2 Fey (39.).

Verkürzte für Niederaula: Sebastian Fey (rechts). Foto: Eyert/Ar

Nur die Hessen
punkten beim 1:1
Nur für die SG Hessen/
SpVgg blieb am Ende des
Sonntags ein Pünktchen
übrig. Die ersatzge-
schwächten Hersfelder ka-
men beim Vorletzten Gro-
ßenlüder zwar nicht über
ein1:1hinaus, freuten sich
aber über den späten Aus-
gleich, den Torhüter Se-
bastian Ernst (!) per Straf-
stoßmarkierte. Die Hes-
sen bleiben als Tabellen-
elfter bestes der drei
Teams aus unserem Kreis.
Niederaula/Hattenbach
(13.) unterlag Petersberg
nach schwacher erster
Halbzeitmit 1:2. Hohenro-
da belegt nach der 2:3-
Niederlage gegen Bronn-
zell Platz 14. Für alle
Teams geht es an Ostern
mit einem Doppel-Spiel-
tag (SamstagundMontag)
weiter. Neuhof, das schon
am Freitag Schlusslicht
Hosenfeld 4:1 bezwungen
hatte, führtdie Tabellemit
einem Punkt Vorsprung
auf Bad Soden an. Soden
besiegte Flieden II durch
einen späten Treffer von
Zintel knappmit 1:0. (häx)

D I E L A G E

GRUPPENLIGA
SV Neuhof - Hosenfeld 4:1 (2:0)
Tore: 1:0 Radomir Vlk (17.), 2:0 Vit
Kratochvil (35.), 2:1 Oliver Müller
(60.), 3:1 Radomir Vlk (70.), 4:1 Al-
ban Hyseni (90.).
Zuschauer: 80.
Gelb-Rote Karte: Pawel Konecny
(Neuhof, 70.).

Rothemann - Eichenzell 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Dany Spahn (71.).
Zuschauer: 200.
Gelb-Rote Karte: Dominik Möller
(Eichenzell, 47.).

Bachrain - Künzell 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Roman Prokopenko (19.).
Zuschauer: 300.

Thalau - Hosenfeld 3:2 (1:0)
Tore: 1:0 Dirk Kress (22.), 1:1 Julian
Erb (50.), 2:1 Florian Storch (50.), 2:2
Julian Erb (82.), 3:2 Thomas Weich-
lein (90.+3).
Zuschauer: 150.

Hofbieber - Ehrenberg 1:3 (1:1)
Tore: 0:1 Michael Geier (9.), 1:1 Erik
Nüdling (31.), 1:2 Steffen Kümmel
(69.), 1:3 Steffen Kümmel (69.).
Zuschauer: 150.

Bad Soden - Flieden II 1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Marcel Zintel (87.).
Zuschauer: 100.
Gelb-Rote Karte: Andreas Heil (Flie-
den II, 63.).

Fußball
in der Statistik

BAD HERSFELD. Gerhard
Ernst und Helwig May werden
zur kommenden Saison die
sportliche Leitung bei Fußball-
Gruppenligist SG Hessen/
SpVgg Hersfeld übernehmen.
Das geht aus einer Pressemit-
teilung des Klubs hervor.

Wichtigstes Ziel sei jetzt al-
lerdings erstmal trotz der vie-
len Verletzten die nächsten
Spiele positiv zu bestreiten
und somit auch in der nächs-
ten Saison Gruppenliga zu
spielen, heißt es darin. Laut
dem Zweiten Vorsitzenden Mi-
chael Bein lägen den Hersfel-
dern auch schon einige feste
Zusagen von Stammspielern
für die kommende Saison
vor. (red)

Ernst und May
steigen bei den
Hessen ein

Hessenliga
in Kürze
Lehnerz nur 1:1
Die Spvgg. Oberrad und der TSV
Lehnerz tennten sich 1:1 (0:0)-
Unentschieden. Für Lehnerz ist
der Punkt eigentlich zu wenig.
„Wir haben es versäumt, die
Tore zu machen. Am Ende be-
kommen wir ein Gegentor, was
immer wieder passieren kann“,
ärgerte sich der Lehnerzer
Coach Henry Lesser nach der
Partie. Lehnerz: Kaiser, Breu-
nung, Kress, Bartel, Wiegand,
Vogt (63. Jordan), Odenwald,
Schaaf, Lesser (63. Mistretta),
Tusha, Rummel (75. Özlük).
Tore:0:1Mistretta (66.), 1:1 Ilkiz
(84.).

Flieden im Glück
Buchonia Flieden bleibt in der
Fußball-Hessenliga im Jahr 2015
weiter ungeschlagen: Dank des
Tores von Stefan Dietz (19.) fei-
erte die Buchonia einen 1:0
(1:0)-Heimsieg gegen Angstgeg-
ner FSC Lohfelden. Die Nordhes-
sen gingen erstmals seit sieben
Spielen gegen Fliedenwieder als
Verlierer vom Feld, hatten sich
das größtenteils aber selbst zu-
zuschreiben.
Flieden: Ritzel; Ruhl, Drews,
Rumpeltes,N.Hohmann-Müller
(90. Bartel), Friedel, Birkenbach -
Ankert (78. Nuspahic), Dietz -
Schaub (69. Leibold).

Kurz notiert
Kassel überrascht
„KSV, KSV, KSV“, skandierten die
200 Fans des KSV Hessen Kassel
in Elversberg. Anschließend
klatschten Spieler und Fans auf
den famosen Sieg in der Fußball-
Regionalliga Südwest ab.Mit 2:0
hat der KSV bei der favorisierten
Sportvereinigung Elversberg ge-
wonnen. Und einer hatte dabei
denmeisten Grund zum Jubeln:
Der 19-jährige Mike Feigenspan
erzielte in Elversberg nicht nur
sein erstes Regionalliga-Tor für
den KSV, er schnürte gleich ei-
nen Doppelpack (54., 58.) und
wurde der Matchwinner. (red)

Gruppenliga Fulda
Bachrain - Künzell . . . . . . . . . . . . . . . . 1:0
Rothemann - Eichenzell . . . . . . . . . . . 0:1
Großenlüder - SG Hessen/Spvgg. . . . . 1:1
Thalau - Hosenfeld . . . . . . . . . . . . . . . . 3:2
Niederaula/H. - Petersberg . . . . . . . . . 1:2
Hohenroda - Bronnzell . . . . . . . . . . . . 2:3
Hofbieber - Ehrenberg . . . . . . . . . . . . . 1:3
Bad Soden - Flieden II . . . . . . . . . . . . . 1:0
Neuhof - Hosenfeld . . . . . . . . . . . . . . . 4:1

1. Neuhof 22 56:17 48
2. Bad Soden 21 57:25 47
3. Ehrenberg 23 50:32 42
4. Petersberg 21 44:29 39
5. Bachrain 24 35:27 36
6. Thalau 20 53:34 35
7. Eichenzell 23 47:40 34
8. Flieden II 23 34:34 32
9. Bronnzell 21 36:38 30
10. SG Hessen/Spvgg. 22 41:41 29
11. Rothemann 22 36:43 27
12. Künzell 22 29:41 27
13. Niederaula/H. 22 28:48 25
14. Hohenroda 22 32:52 22
15. Großenlüder 21 27:50 17
16. Hofbieber 23 25:60 17
17. Hosenfeld 22 33:52 15

Die Tabelle
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